
 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG  Drucksache  17/208 
17. Wahlperiode 10-02-08 

Kleine Anfrage  
 

der Abgeordneten Astrid Damerow (CDU) 
 

und  
 

Antwort 
 

der Landesregierung – Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr 
 

Förderungsmaßnahmen auf Sylt  
 
 
 
1. In welcher Höhe hat das Land Schleswig-Holstein in den letzten 5 Jahren Küsten-

schutzmaßnahmen auf Sylt finanziert? 
Ich bitte darum, Mittel und Maßnahme detailliert darzustellen. 
 
In den Jahren von 2005 bis 2009 wurden auf der Insel Sylt insgesamt 37.414 T€ in 
den Küstenschutz investiert (EU-, Bundes- und Landesmittel). Davon entfielen auf 
Maßnahmen in der Zuständigkeit des Landes 34.227 T€ und auf Fördermaßnahmen 
in der Zuständigkeit des Landschaftszweckverbandes Sylt 3.187 T€. 
 
Im Einzelnen wurden in den letzten fünf Jahren auf Sylt folgende Küstenschutzmaß-
nahmen finanziert: 
 
Jahr 2005 Landesmaßnahme Fördermaßnahme Kosten (T€)  
 biotechnischer Küstenschutz   191  
 Verstärkung Deckwerk List 

Nord 
  607 

 Deichverst. Mövenbergdeich, 
Vorarbeiten 

  1 

 Verstärkung Deckwerk  
Blidselbucht Sonnenland 

  574 

 Sandvorspülung Sylt   4.274 
Summe     5.647 
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Jahr 2006 Landesmaßnahme Fördermaßnahme  Kosten (T€)  
 biotechnischer Küstenschutz   275 
 Verstärkung Deckwerk List Nord   7 
 Deichverstärkung  

Mövenbergdeich, Vorarbeiten 
  9 

 Verstärkung Deckwerk  
Blidselbucht, Sonnenland 

  66 

 Sandvorspülung Sylt   5.080 
  Deckwerksverstär-

kung List,  
Mellhörn, LZV Sylt 

 275 

Summe     5.712 
 

Jahr 2007 Landesmaßnahme Fördermaßnahme  Kosten (T€)  
 biotechnischer Küstenschutz   275 
 Deichverstärkung  

Mövenbergdeich, Vorarbeiten 
  100 

 Sandvorspülung Sylt   7.408 
  Verstärkung Bahn-

damm zwischen 
Keitum u. Morsum, 
LZV Sylt 

 2.523 

Summe    10.306 
 

Jahr 2008 Landesmaßnahme Fördermaßnahme  Kosten (T€)  
 biotechnischer Küstenschutz   275 
 Deichverstärkung  

Mövenbergdeich, Vorarbeiten 
  60 

 Sandvorspülung Sylt   6.208 
  Verstärkung Bahn-

damm zwischen 
Keitum u. Morsum, 
LZV Sylt 

 389 

Summe    6.932 
 

Jahr 2009 Landesmaßnahme Fördermaßnahme  Kosten (T€) 
 biotechnischer Küstenschutz   275 
 Deichverstärkung  

Mövenbergdeich, Vorarbeiten 
  47 

 Deckwerksumgestaltung  
Blidselbucht, Vorarbeiten 

  5 

 Verstärkung Ufermauer Wester-
land 

  850 

 Deckwerksverstärkung am 
Westellenbogen, List 

  355 

 Sandvorspülung Sylt   7.285 
Summe    8.817 
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2. Welche Infrastrukturmaßnahmen wurden in den letzten 5 Jahren auf Sylt in welcher 
Höhe gefördert? 

 

a) Geschäftsbereich WiMi: 
 

I.  Flughafen Sylt seit 2005 
 

Maßnahme Förderung (T€) 
Modernisierung sicherheitsrelevanter Bereiche  61  
Modernisierung Pistenrandbefeuerung 15/33 und Befeuerung  
Anflug 15 

  200  

Modernisierung des Oberflächenbelages der Start- und Lande-
bahn 15/33 

 1.514  

„Sicherheitspaket Flughafen Sylt: Airstarter, Sicherheitszaun,  
Feuerlöschfahrzeug“ 

  135  

Sicherheitspaket Flughafen Sylt - Abfertigungshalle   111   

„Sicherheitspaket Flughafen Sylt II – Erweiterung der Ab- und  
Anflughalle am Linienterminal, Erweiterung des Vorfeldes,  
Erweiterung des General Aviation Terminals (GAT)“ 

  275  

„Sicherheitspaket Flughafen Sylt II – Erweiterung des Vorfeldes; 
2. BA“ 

  219  

Erneuerung des Rollwegs "Taxiway A“  1.006  
Summe  3.521 

 
 

II. Umbau Bahnhof Morsum: 
 

Maßnahme Förderung (T€) 
Bahnsteigüberführung und Bahnsteigdach  500 

   
 
 

    III. Förderung kommunaler Straßenbauvorhaben 
 

Jahr 2005 Empfänger Fördermaßnahme Förderung (T€) 
 Hörnum Ausbau der Gemeindestr. Blankes 

Tälchen 
 14 

 Sylt-Ost EKrM BÜ Gaat und Wersterhörn in 
Keitum 

 77 

 Westerland Bau Abbiegespur/Radweg  3 
 Westerland Einrichtung Radfahrstreifen im 

Zuge des Bahnweges 
 33 

 Krs. NF Ausbau der K 118 mit Radweg in 
der OD Kampen 

 250 

Summe    377 
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Jahr 2006 Empfänger Fördermaßnahme Förderung (T€) 
 Krs. NF Ausbau der K 118 mit Radweg in 

der OD Kampen 
 250 

 Wen-
ningstedt 

Ausbau der Westerlandstr. 300 

Summe    550 
 

Jahr 2007 Empfänger Fördermaßnahme Förderung (T€) 
 Sylt-Ost EKrM BÜ Gaat und Wersterhörn in 

Keitum 
 60 

 Krs. NF Ausbau der K 118 mit Radweg in 
der OD Kampen 

 300 

 Sylt-Ost EKrM BÜ Mööswai, Gremsgöör 
und Raitkoog 

 29 

 Sylt-Ost Ausbau Kampenende/Dirkstr.  250 
 Krs. NF Neubau der Ortsumgehung Kei-

tum 
 274 

 Krs. NF Kreisverkehrsplatz K118  14 
Summe    927 

 
Jahr 2008 Empfänger Fördermaßnahme Förderung (T€) 
 Wen-

ningstedt 
Ausbau der Westerlandstr.  24 

 Sylt-Ost Ausbau Kampenende/Dirkstr.  450 
 Krs. NF Kreisverkehrsplatz K118  58 
 Krs. NF Ausbau der K121 vom Ellenbogen 

bis List 
 300 

 List Ausbau der Hafenstr. Mit Radweg  54 
Summe    886 

 
Jahr 2009 Empfänger Fördermaßnahme Förderung (T€) 
 Krs. NF Ausbau der K 118 mit Radweg in 

der OD Kampen 
5 

 Krs. NF Ausbau der K121 vom Ellenbogen 
bis List 

200 

 Sylt-Ost EKrM BÜ Ingewai  10 
Summe    215 

 
 

3. Wie viele Mittel sind in den letzten 5 Jahren auf Sylt zur Tourismusförderung ver-
wandt worden? 
 
Maßnahme Förderung (T€) 
Ausbau Uferpromenade in List, 2. BA  120 
Neue Promenade Hörnum  368 
Neubau Erlebniszentrum Naturgewalten in List  7.768 
Freibad- und Touristeninformation Keitum  2.375 
Summe  10.631 
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4. In welcher Höhe flossen in den letzten 5 Jahren Mittel zur einzelbetrieblichen Förde-
rung nach Sylt?  
 
Für 17 Fälle der einzelbetrieblichen Investitionsförderung wurden im Zeitraum 2005-
2009 insgesamt rd. 12.377 T€ Fördermittel bewilligt – ganz überwiegend für neue 
Hotelvorhaben. Die Mittel stammen mit 9.248 T€ aus der Gemeinschaftsaufgabe: 
“Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur“ (GRW), mit 3.067 T€ aus dem 
EFRE Europäischen Fonds für regionale Entwicklung und mit rd. 62 T€ aus dem 
GRW-Sonderprogramm im Rahmen des Konjunkturpakets I. 
 
 

5. Welche sonstigen Vorhaben sind durch das Land in den letzten 5 Jahren auf Sylt 
gefördert worden? 

 

a) Geschäftsbereich MWV:  
− Die Wattenmeerstation List ist Teil der Stiftung Alfred-Wegener-Institut für Polar- 

und Meeresforschung (AWI), einer Einrichtung der Helmholtz-Gemeinschaft. Im 
Mai 2005 erfolgte die Grundsteinlegung für ein neues Labor- und Seminargebäu-
de der Wattenmeerstation. Die Einweihung des neuen Gebäudes mit einer 
Hauptnutzfläche von 1.134 m² fand im Mai 2008 statt. 
Die Kosten des Neubaus betrugen - einschließlich Ersteinrichtungskosten –  
8.581 T€. Die Finanzierung erfolgte durch Bund und Land Schleswig-Holstein im 
Verhältnis 90:10. im Rahmen der institutionellen Förderung des AWI. Der finan-
zielle Beitrag des Landes an der Investition betrug demnach 858,1 T€. 

− In dem genannten Zeitraum wurden aus den verschiedenen Förderprogrammen 
für Innovationen in Betrieben (z.B. Innovationsassistenten, Innovationsberatung, 
B2B) 2 Unternehmen auf Sylt mit einer Fördersumme von insgesamt 104,3 T€  
gefördert. 

− Im Rahmen des Krankenhausfinanzierungsgesetzes (KHG) wurde an der Askle-
pios Klinik Westerland im Jahr 2005 der Neubau eines interdisziplinären Betten-
hauses mit 8.600 T€ gefördert (Datum des Bescheides: 05.01.05). Eine weitere 
Förderung erfolgte im Rahmen des Schlussabrechnung dieses Projektes am 
19.05.2009 in Höhe von 126 T€. 
 

 
b) Geschäftsbereich MASG:  
− Förderung der ambulanten Hospizarbeit: 

Die nachfolgende Tabelle gibt einen Überblick über die Förderung des Sylter 
Hospiz Vereins e.V. (Förderung der ambulanten Hospizarbeit): 
 

 
Jahr Förderbetrag in Euro 

2005  - 
2006  718 
2007  - 
2008  975 
2009  2.345 
Summe  4.038 
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− Jugendaufbauwerk: 

Das Jugendaufbauwerk Sylt erhielt in den letzten fünf Jahren insgesamt 104 T€ 
aus Mitteln der JAW-Investititionsförderung. Davon wurden u.a. Küchenausstat-
tung und ein Fahrzeug beschafft. 

− Jugendstättenbaumaßnahmen:  
In den letzten fünf Jahren (Zeitraum 2005 – 2009) wurden auf Sylt fünf Jugend-
stättenbaumaßnahmen mit Landesmitteln in Höhe von insgesamt 978 T€ geför-
dert. Anzumerken ist noch, dass alle Maßnahmen Tourismus fördernd sind. Die 
ersten vier Maßnahmen sind aus dem Jugendstättenbauprogramm gefördert 
worden, die 5. Maßnahme aus dem SH-Fonds „Jugendtourismus“.  Nähere In-
formationen dazu können der folgenden Tabelle entnommen werden. 
 
Förderungsmaßnahmen auf Sylt von 2005 – 2009 
 
Jahr  Empfänger Fördermaßnahme Förderung (T€) 
2007 S.-H. Gesellschaft 

für Einrichtungen 
der Jugendpflege, 
Kiel 
 

Umbau des Wirtschaftsge-
bäudes am Möwennest, 
Hörnum 

23 

2007/ 
2008 

 Gemeinnütziger 
Verein für Jugend-
erholung e.V., 
Niebüll 

 Umbau und Sanierung 
des Hauses „Tsingtau“ der 
Jugendbildungsstätte Mö-
venberg, II. BA, List 

400   

 Deutsches Jugend-
herbergswerk, LV 
Nordmark e.V., 
Hamburg 

Erweiterung der Jugend-
herberge „Dikjen Deel“, II. 
BA, Westerland 

 326 

2008 Kreissportverband 
Schleswig-
Flensburg e.V., 
Schleswig 

Sanierung des Küchenge-
bäudes des Zeltlagers 
„Weiße Zeltstadt“, Rantum 

 9 

2009  Umbau und Sanierung des 
Hauses “Lille Peer“ der 
Jugendfreizeit- und Ju-
gendbildungsstätte Mö-
venberg, List 

 221 

 Summe    979 
 

 
− Zuwendungen für Maßnahmen gegen HIV /AIDS und sexuell übertragbare 

Krankheiten: 
Im Rahmen der Fördermaßnahme "Zuwendungen für Maßnahmen gegen 
HIV/AIDS und sexuell übertragbare Krankheiten (STD) hat die AIDS-Hilfe Sylt 
e.V. in den Jahren 2005 bis 2009 Zuwendungen von insgesamt 196 T€  
erhalten. 

− Sozialvertrag II: 
Über den Sozialvertrag II wird seit 2007 der Kirchenkreis Südtondern mit einer 
Beratungsstelle in Westerland mit jährlich 9 T€ gefördert.  



Schleswig-Holsteinischer Landtag - 17. Wahlperiode Drucksache 17/208  

 

7 

− Sozialvertrag I:  
Die Telefonseelsorge des Kirchenkreises Nordfriesland wird seit 2006 aus Mitteln 
des Sozialvertrages I gefördert. Des Weiteren wurde der Familienentlastende 
Dienst in Trägerschaft der Lebenshilfe Sylt e.V. in dem betreffenden Zeitraum ge-
fördert. 

 
c) Geschäftsbereich MLUR:  
In den letzten fünf Jahren wurden auf Sylt folgende sonstige Maßnahmen seitens 
des MLUR aus dem Bereich der Dorferneuerung gefördert: 

 
− Gemeinde Hörnum:  

Erneuerung einer Hafenspundwand, Zuschuss EU-Mittel 2006: 216 T€. 
− Gemeinde Sylt-Ost: 

Erstellung eines Dorfentwicklungsplanes für den Ortsteil Keitum, Zuschuss aus 
der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und des Küsten-
schutzes (GAK)“ 2007: 14 T€. 

− Gemeinde Sylt-Ost: 
Erstellung eines Verkehrsgutachtens für den Ortsteil Keitum, Zuschuss aus der 
GAK 2008: 56 T€. 

 
d) Geschäftsbereich IM:  
− Städtebauliche Attraktivierung des Ortsbildes Hörnum,  

Gesamtvolumen 197 T€, Förderbetrag 138 T€ 
− Im Rahmen der soz. Wohnraumförderung wurden in den letzten fünf Jahren eine 

Eigentumsmaßnahme mit 36 T € sowie im Mietwohnungsbau 50 Wohneinheiten 
mit 2.760 T€ gefördert. 
(Die KLM (Kommunales Liegenschaftsmanagement) hat 2006 eine Bewilligung 
für eine Wohnsiedlung in Westerland erhalten, Bauvorhaben über mehrere Bau-
abschnitte bis 2015/2016. Abriss nach und nach von 166 WE, Neubau 258 WE, 
davon 204 gefördert mit soz. WoFö. Die Fördermittel müssen einzeln beantragt 
werden. Die bisher bewilligten Mittel sind in der o. g. Summe enthalten.) 

 
e) Geschäftsbereich MBK:  
− Kulturaktiv - Initiative zur Stärkung der Kinder- und Jugendkultur MuseumsCard 

Sylter Heimatmuseum, Keitum:  
Das Sylter Heimatmuseum war in 2009 zum ersten Mal bei der MuseumsCard-
Aktion  
(1. Juli bis 1. November) dabei und erhielt als neu an der Aktion teilnehmendes 
Museum eine einmalige Aufwandspauschale in Höhe von 2.500 €. 

− Aus Projektmitteln „Bildende Kunst“ wurde 2008 das Projekt „Kunst-am-Strand“ 
mit 3.000 € gefördert. Dabei handelte es sich um eine Ausstellung von Expona-
ten mehrerer Kunstschaffender aus dem In- und Ausland am Strand von Sylt 
(Rantum) zwischen den Abschnitten Samoa und Sansibar. 

− 2009 Förderung des Gebäudes Gurtstig 54 (Keitum/Sylt) mit 4.760 € für eine Bestands-
untersuchung im Bereich der Denkmalpflege.  


